
Wichtig fiir Atte!
Di- Wphlfeis-

Kaufmanns - Sä)nejdcrei
Neligh und Breinig

in d«r Hamilton Straße, erste Thüre linker
halb Heller» Hotel, Allentaun, Pennf.

Einen herrlichen Stock

eingekauft haben, die ein?ls-
ausmachen und für

Niese Zahrszcit passend sind und die sie nun zu
MannS und Knaben-Kleider

verarbeiten, und schon zum Zbeil ans die dauerliafi.ste
und fSschinabcle Manier aufgemacht baben. Ibr a»s-
gmmchter Stock Kleider wird au Schknheit, Billigkeit
««d sicher an keinem andern (st.ulife-

rnen! in dieser Stadt ttbert,offen, und besteht unter an-

anderen aus folgenden Artikeln:
Utberröcke von allen Arten und Preisen,

Frack Röcke do., S>ick Röcke do., Hose»
von allen Arten und Preisen, Westen,

Unterhofen, Unteihemder, CraoatS, Hem-
der. ragen, u.s.w., u.s.w., u s. >r.

kurz sie halten Alles was zn dieser» Zach gel crt, und
All,« wi»d ganz billig ve>kaust.

Wer etwas in ihre», Fach n?lbig bat. ist achtungs-
voll eingeladen anzurufen und ibren Ztcck zu er.imini-
ren, indem sie überzeugt fühlen, vollkommene Befriedi-
gung geben j» können.

wird ebenfalls auf die be-
ste, fafchonabclste, pllnkllichste und billigste Weise er-
rechtet.

fttzuvg und Vermehrung werden sie stets dankbar fein.
Nrligh und Bieinig.

<K!?-Nergofset den i?rt nicht: Es ist die er-

ste Thüre »nicilialb Hellers Hotel.
November 17. ngJ N

Levi Woobring,
Sattel- und Geschirr-ZZiachcr

in Jlticntann,

Sattler - Ges ch af t
soch immer an feinem allen Standplatze auf der Nord-
Seite der Hamilton Straße', gerade gegenüber der Re-

formirten Kirche, in der Stadt Allenl.inn, in allen des-
fen verschiedenen Zweigen foilbclreibt; allwo er ver sich
ert suhlt, daß er alle Ansprechende vollkommen besriedi-
gen kann. Sein gegenwärtigen Sleck von
t^M^EattiagcGeschirr, leichlcs Cing.nilS-

Bauern G>schirr aller Art.
Sättel, Kummete. Peitschen und Schlitten

Schellen
wird sicher an keiner» andern L'rt in dieser ganzen lim-
qegend übertreffen, »ebirhaupt halt er alle Artikel die
in sein Fach einschlagen zum Verkauf auf Hand, und
verfertigt solche auch auf B.stellung, gerade so wie es der
<Sesch,nact des Käufers wünscht.

Bnffalo-Hänte.
Er hat in der That die schönste und beste Auswall

lVnffalo-Häntc, die je iu dieser Gradr zum Ber-

Alle Artikel ist er w so billig, wenn nicht
billiger abzuladen, als dies an irgend einen, andern Qrt
im innern des Staats geschieht. Wer also seine Inte-
ressen kennt, wird ebne Auffchub anrufen, und sich selbst

Er staltet seinen Freunden »nd Innern für ibre
liberale Unterstützung urgebeuchellen Dank ab, nnd bit-
tet unr ferneren geneigten Zuspruch, den er sich durch
Billigkeit und Pünktlichkeit im Stande ist zuzusichern.

Levi Woodiinq.
Mevember 17. ng???!

Schatzbares Eigenthum
auf öffentlicher Vendn.

SamstagS den i llen December, um 12

Nbr Mittags, soll auf dem Eigcnlhum selbst
össenllich veikausl werden:

Gin herrlicher Wirths Ttand,

mehr oder weniger, alles in der besten O>d
nung; gelegen in Nordwheilhall Taunfchip,
Lecha Eaunly, nahe dem Lechaflufi Sand
Dank Wha,f. Es ist ein herrlicher Plah
für ein Kohlen und Bauholz-Hof. Es ist
begrenzt durch Länder von Stephen BallKl
und Pretz, Reuben Schneck, lonah U.hl,
Salomen Brown, Daniel Boycr, Thomas
Uehl, David Fenstcrmachcr und Ehristian
Horn. Ein Theil desselben ist Holzland.?
Auch befindet sich ein geöffneter und gulcr
Scdlätbruch, sowie eine Quanlilat vcrfcrligle
gule Schlats auf dem Lande.

Wünscht Jemand das Eigenlhum vorder
Vendn zu besehen, so beliebe er sich bei
William Walp, der darauf wohnt, zu
melden.

Die Bedingungen am Acikausstage von
Benjamin Semmel,
Abraham Ncsf.

Asflgntcs von William Walv.
Oktober 27. nqAm

Inftrtions-Burcall
für

deutsche Zeitniigen de« In- und Auslandes
und

ANgemeines
Vommissionö- und Zlstcntur-Mescliäst,

I St., I Treppe hoch. Fronl Ol'sice.
UWir machen hiermit die ergebenste Anzeige, daß wir,
ermuntert von vielen sel,r achtbaren Seiten und unter-

stützt von den gründlichsten Erfahrungen und aukge-
breitetsten Berbindungen >», In - und Auklande, mit

ausnahmsweise die Betreibung rÄ rl ven Eom-
inisfions-Geschäften zum Zwecke hat. Eine spezielle
Branchet csselben, welche durch mit den eisten

j«n des Platzes ». f. w. mit Be> gnüe,en zu Diensten und

bitten unter Zusicherung reellster Becienung um das
Weblivcllen des Publikums.

«ew-lerk. 2Z. Oklebec I^tZ.
Mrn;el nnd Korsf,

NZ Nassau A«., 1 Lnppe doch, Arenl Lffr.e.

! IUMLILi
Ankunft deö Dampfers Amerika.

Ictzt scharf aufgepaßt!
DnS ist: »nd

Dicken Heinrich an der Spitze,

Steki giitcrn der alle Schnnrinan ist feeben vcn
Pl ilatelxhia nnd Nenverk, mit einem herrlichen Ver-
rath ven

s,.^r
Schönheit und Wohlfeilhcit

Viel Güter verkaufe-?,

bei,, daß man bei ihnen >
Die beste», schönsten, neueste», probate-

sten, fäschiouiibelsten uns ivohlsell-
sten Zvaarei»

LkuK"lhle Waann bestehen zum Theil auS
folgenden:

Seide ?schatl'nte, chamileen, schwarzeSali», sigurirte,
blauschwarze Swis, und Znkian etc.

?ll^acas ?Luk Waip, sigiirirt und S)>tlc celernt,

EiiighamS französische, deutsche, schettische und
einheimische.

Tliel>?französische-!, englisches und Zeplm'.

t!»asrhiiirrctts ? l lauschwarze Silk SLärp, schwarze
und Drap de.

<>)rozerie:l,
als Melasses, Zucker, Henig, Kaffee, Makrelen, Cedsisch,
Thee, Gewürze, u.s.w.? alles ganz wehlseil und dabei

Q»ccnswaarcn,
eine herrliche Auswahl, die nirgends übettrcff,» werden

Landespvodllkte,
als Grundbeeren, Buller, ie> . Sei,»alz nnd Speck,

werden iinnier verlangt, wesür der höchste Marltprei?

dürfende auf eine fernere Ilnrc>stntzu»g eines wel lwel- -
lenden Publikums Hinblicken, der sie sich jederzeit bemü-
hen werden würdig zu machen.

Scdnnrman, und Eo
?Menta»n, Dec. 1. ISS 2. nq?»i

Oeffentlichcr Verfalls
Ciner schätzbaren Plantasche.

Kraft und zufolge cines Befehls ausdcm
Waisri'gencht von Lech» Caunly, soll
Samstags den IBlen December lim

l Uhr Nachmillags. auf dem Platze selbst öf !
fcntlirl, verkauf! weiden: ,

<sine schätzbare Vanerei,
gelegen in Obeimacungie Lccba
(Zaunly; grcnzend an Land von lonalhan
Trerler> J>sse Schmidt, Philip Haas, Sa.
muel Lichlenivalier, Ehailcö Ja-
cob Haas. Samucl Giim und an Land letzl>i
hin von John Schäffcr; enlhaltend I IB?lckcr
und IM Rulhcn genaucS MaaZ. Dic Acr

besserungcn sind ein gutes Lstöcki-
steinernes Wohnhaus und

nnc große steinerne
! Schweizeischeuer, ein Pferdestall lheils Fram
und lhcils Slcin, ein Schmiedfchap und

I Schrcinerfchap und andere Nebengebäude.,
Ein Aepfelbaumgartcn und andere Obst-
bäume sind darauf, fv wie zwri niefehlcnde
Springen, wovon die eine nahe dcr Haus-
lhüre ist. ZUon dem Laud sind ungcfÄr
Acker Holzland, mit alleiln gulem Holzes

! bewachsen, und der Rest ist vom besten
!land im Caunty. Die össenlliche Straße
! von DrcinigSville nach Kutzlaun läuft an
der Haustbuic vorbci. etwa eine Meile von
ersterem Ort. ? Ein gules und unstrciliges
Reckt und Besitz kann bis dcn l stcn nächsten!
Apul gegebcn wciden.

Es ist dies das hinte>l.?sscne Eigcnlhum
des vcrstoibcnen Jacob Haas, fen., letzlhin
v?n bcfaglem Taunfä ip.

Die Bedingungen am Veikaufslagc und
Aufwallung vcn

laeol' Haas, jr.
Jesse Schmidt,

Administraleren. j
da§ Eigenthum am genannten!

Tage nicht verkauft wird, so foÜ eS dann
und dasrlbst auf ein Jahr veilehnt weiden

December I. ng^m

Wird verlangt.
Ein Räder in a ch e r

zur Kulfchenmachcrci wird soglcich beim Un.

lerzeici ncten in SchnecksviUe, Lecha öauntn
v,l»langt. Eiiicm gulcn Arbri.'er der nsich-
lern und flrißig ist, ein gulcr Lohn be>
zahlt, und derselbe kann auf lange Z.ii Ar-
beil rechnen. Man melde sich bei

John Heß.
IchntcksriZc I. Tee. »qAm

Dr. Zsaac B Mtum's
Schätzbare Medizinen.
Das Publikum wird mit Freuden die Hunde rerneh-

iiien, dafr endlich «in spezifisches Heilmittel entdeckt wurde i
für jene lästige u»d quellende Beschwerte, den blanrn !
Husten,? ein Mitt.l welches denselben ans die Stufe
einer gewöhnliche Verkaltung hcrabn.ildert und in 4 bis !

nnückbleibt, sondern aNe Organe rein,thätig und gesund
herstellt. Diese Medizin ist durch Dr. Vinn» in s.ine»
Privat Praxis mit so grosem Ersetz gebraucht worden

oder indirekt lödllichc Epidemie geforscht.?Leset folgende
Zeugnisse lsurer Nacl biirn

W. Miis.ll,
Henin Snvter.

Easion, Ncv l, <SN.

.VÄ gianve »ich, ?as> tcl.cür nlu G!ei"en r>!t!
Simon Lattich.

Dr. Mttntt'ö
Brenchltiflhcr
Husten, Verkalkungen, Brvnckilischc AuS

zehrung, u. s, w.
Dieser brcnchilisch pulu.onischc (oder Olivenlweiq-)'

Lorup ist dem («.scmna>l angenehni, rerursacl t selten

Husten, Verl iltungen in, Kcps nnd an den '.'ringen,
Heiserkeit, Halileideu, Zlstibma, itr. Cr ist
schon vcn Hunderte» genommen worden und braucht
nur bekannt ;n sein nur geschätzt zu werden. Die
achtenken sagen, daß e>n gutes Arnslreinigungsmiltel
ein Erfordernis! sei, und dres.s, als das Nesnllal j.ihre-

Beobachtung, wird nun vorgebracht um den
»?!r!?>.z,l zu ersitz n. Lesit folgendes Zeugnis!:

No. ISO Ziace Strafe, Plusirdrlphia, !
Oklober M. I>sl.

Da ich neulich von einer heftigen Berkällnna. Hüsten
und Brustschmerz befallen wurte, liesi ich mich oerl.iten
einen Veisuch inil Dr. Pinn n's bronchitischenrLungen-'
Syrup anzustellen, und mit Vergnügen kann ick sagen,!
daß der Gebrauch einer einzigen Nolle! mir eine radrcale
rn'd g°!'nil!che Linderung ver schaffte. Gewöhnlich waren
d:ese .'lnfalle >.'on Verkaliuna und QuKe» von 'rrib.lla?
mer unv anl'e.lk.nkcr ?>alu> ! ab.r meine neuucke wene-

Ä! Hiitter.
Pastor an der Sttlb. St. Matlba'riskirche, >'/ew St./

zwischen Race und Vine und !!. und l , PH lad.
st.?Nebst obiger Medizin bat Dr. Mun» auch ein

??!ittel gegen Kcpß'chmerzen, Neuralgia, etc.?welche,

baben beim Grosen und .kleinen im Vu ei;-
stokr de!> Patrioten, i» ZlNentauii.

December 4, lööl.. ng?l

Allcntaun Wholesale und Retail

T bn k,
SchlUlpf-Tabak und Cigarren

Mann faktnr,
, H .Milien Slrajie, nächste unlei halb dein Neu-

Merk Etohr.

'

X
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.

' .
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>

..

Gpbraim?johe
sich dieser Gelegenheit seinen freunden und

l einem geehrte» Pullikuin achlungkrcll bekannt zu nra-
>ihen, dap er jetzt

Daö grvfitc Älssortcineiit

Tal' ak, Schiill pstabak llndCigtNreli

l Ein allgemeines Assortiment
?ii!c>ländisc!>cr und Einhcimisclirr Taback

wohlfeil verkauft.
9^?-Alle Nest.llungen werden schnell und pünktlich'

an Philadelpl'ier undNerw.'rk Pre s.n versorgt. Küfer

um.
(5r ist dankbar für die liberale Unterstilpung, mit

welcher bisher er beebrl wurde, und liesst auf f.rneren
Zuspruch, den er sich durch billige Preise und

gute Behanllung zuzusichern gedenkt, nl,d auch leicht
iiisichern kann, wen» »nur nur anruft und seine» Steel
besichtigt nnd seine Preike kennen lernt, lkid jeder ist
sich k och selbst pflich!?ereunden zu kaufen wo er am wobl-!
feilsten kaufen kann, und ti.« ist sicher au der» Stcl.r
ron

Evliraim Z)ohe. i
Allenta»". ??o?ei»ber 17,1?.°,'.'. ng?M

Adler Motel.
Der Unteischliebkne macht seinen Freun

den und dem allgemeinen Publikum bekannt,
daß er das neuerbcule üstöckige backstrinerne
GosthavS des Hin. Icsse Griin, aus dem
noidwestlich'tn Ecke dls in
llUenlaun bezogen hat. bekannt als da»

Adler Hotel.
Das Hau? ist bekannt

g aIS cinS der größten und

A'ÄWk'kü''««! bequemsten im Staat
WMM? °?kein? mehr so aufier

halb Philadelphia
und enthält 4-t Slubcn. Er fiihll deshalb
versichert dafi er alle bci ihm Einkeh,ende
alrfs Beste bchelbergen kann.

Scin Tisch wiid immer von den besten
Speisen und scin Bär von dcn vornehmsten
Getränken cnlhallcli.

Da seine Betten und sonstige Gerälhe
alle neu sind, so können alle Einkehrende
versichert s.in, Reinlichkeit und Bcqucmlich
kcit aiizulressen.

Da die Slallunq geräirmig ist und keine
andern als gtile Stallknechte gehalten wer
den, so werden auch Pfeide wohl oeisorgt.

Kurz, der Nnleischnebenc wird weder
Äilihe noch Kosten sparen, um sein HauS
nach de, vordersten Manier zu hallen, wes
halb er das Publikum achtungsvoll um eine
liberale Begünstigung anspricht.

werden schr billig
belolliqt. und da leine Stuben angenehm und
passend sind. k»nncn sie vergnüglich daselbst

5 accommodirl werden. Auch ganze Familien
' sliidcn die brste -verberge.

Iimcö W (?öbacl»

?/llentann. Dcc. i. nqkiM

Grosier Assiqnie-Verkalif
Liegenden (<igenthtt>n.

Aus Freitags den ltiten December, um 1
Uhr Nachmittags, soll auf dem Platze selbst,

Jene schätzbare Plantasche,
gelegen in Nordwheiihall Taunfchip. Lccha
Haiinlv öffentlich vei kalrst weiten ; grenzend
an Land von John D>ul man, Edrraid Koh ,
ler, Michael Kleckner, Michael Zeilner und
andeie; cnihaltend Il) 7 Acker, mehr oder
weniger. Die Verbesserungen darauf sind

Ein zlveistvekigcS

HM Block-Wvhuyaus,
Sv > > nghaus, Sehwcizeischrltclund

andere i)teb>ngebät,de; Zwei Aepfelbanm-
gälten »nd andere Obsibäume besiriden sich
ebenfalls darauf, so wie auch eine
niefeblende Spiingcn, wovon eine nahe am!
Hauseist. Das Land ist in einem hoben
Criltur'Zustandk, mit hinlänglichen Wiesen,
die alle gewässert weiden können, und die
H)lanlasche ist gleichfalls gul mit Holz ver
sehe».

S»ll!e es Kauflustigen am Schicklichst,»
fein, so k.,nii obiges Eigenthum auch in zwei,
Sliickcn verkaust werden.

VeweglicheS Gigenthttm.
EbenfakiS am 'n.inrlichen Tag und am

n.imlichcn Oit. um It> lll'r?>o>mittags, soll

Eine Windniühle. Strobbank. Dieschma I
schinc und Pfcrdegkwalt, Carivall. ein gro
sier Badv mit Spriegel und Decke, Pfluge
uud Eggen. Fulterlrog.Bretter und Scant.
lir'gholz, Niie Lot Bau und Säc,blocke,
Samen auf dem Felde, O>fcn mit Nobr.

Hausuhr mit Kastell, Burcau, Eckschrank,
Tische und Slühle, kupserncr Kessel, cine
Flinlc. Fasser und Slander, und sonst noch
viele Ariikel, zu weitläufig zu melden.

Es ist dies das ehemalige Eigenlhum des
Joseph Steckel von voi blfaglcm Taun-
fchip und Eaunly.

Die Bedingungen am Verkaufslage und
Anfwarlung von

Edward Kohle»', Asininic. .!

Dec. 1. ng2ni

Oeffentllche Vendn.
Samstags den December nächstens,

um lii Uhr voimittags, sollen am Hanse
deS Veistvrhenen Johannes Mohr, letzthin
von Obermilford Taunfchip, Lecl a öaunln
folgende beireglichc Güter öffentlich verkauft
werden, nämlich:

Rindvieh (worunter sich eine Kuh mit
Kalb befindet,) ein 2 Gäuls und ein 4
Gäulswagen, ein Sparzicrwagen, ein Kar
re», Pflilge, Egge, Heulcilern und Schemel,
Holzschlillcn, ein Steifwaage,
Pflugwaage», ei» vollständiges Schmiedge
schiir, eine Pfosteilbohimafchine, ein Pfo
stenbohrer, eine Qnanlilät Eichenbrellcr,
Riegcl »nd Pfostcn, cin ganz neuer Welfch>
kvrnbrecher, ein BandboiOfen, ein Kochofen,
Fässer und Ständer, eine Drumsäge, und
sonst noch viclciley Ailikci, zu umständlich
z» nicldcn.

Auch soll/n zu gleicher Zeit und am namli-
chenO' l cineQriantitäl 4zöUige wohlgelrock'
nele Weißrichen Planten, cirie Quantität
Gerüslbord und 2 verkauft wer
den, welche sich bei William Mohr an der
Oehmühle befinden, und vor der Vendu zu
einiger Zeit von Kauflustigen gesehen werden
konnen.

Credit und Anfivarlnnq von
William Mohr, I
David Mvhr. i -ldnanistralors.

Dec I. nq!!m

Kehrt hier!
Anfi Bretter zu ver
kanfen.

Der Unterschriebene hat gegenwärtig
Fusi auf Hand welche er

an 10 bis 15 Thaler per Taufend veikauft '
Ebenfalls:
Schlät- und Pein Schindel»

von allen Sorten und Größen und von der
vorzüglichsten Qualität. Wer ein Scblät
dach zu haben wünscht, belicbe anzurufen
odtr 'zu mir zu schreiben, und ich füble über
zeugt, daß ich ihn in allen Hinsichten voll
kommen btflicdigen kann.

jede Art Getraide wird der
höchste Marktpreis im Austausch für Boards
und SchlälS bezahlt.

John Treichler.
TrcichlcrSville, Dcc. I. nq

Mitbürger
Sehrt hier!

/, Liquories - ?».ill in ki/rncn St.inqen,
dcr besten Qualil.ilzu verkaufen bci

lobn B Moser.
.) /) Pfund weise Eoda Äsche, der nllerl'este Zlrti-

Utti Seift schön und schnell zu kochen, zu

John B. Moser.

ti i roui bcsien Pl'll..d.lr'l>>c> Sein,, zu ver-!
bei "

John B. Moser. !
und Fluid zu verke.usen bei

John B. Moftk.

BleüveiP, zu verkauf.n bei »

John B Moser !

Hause? und Scheuer, mit di.ser ffarbe 'anft,eichen?-
der Preis ist sehr biliig, und zu verkauf n bei

John B. Moser.
/Tin roiles ?lffo,tei».nt roii Plul.>d.lfl>ia Schuhleisten

Slies.lhöljer, zu verkauf.» bei
John B Moser.

siske Kalbfelle, und alle Arten Mo-, okko

i e>. Dralitqain, und alle jir» Tchuhniacher^esch.'ift

John B Moser. '

?.i kaufen bei
lobn B Moser.

John B. Moser.
Zlllenioivn, Nov. 111. n.IIZZH

Hand-, Rllet- und )!leis.ksaaen, und zu
v rkauken bei I. B. ?.l?vsor.

und andere Siebe zu ve kaufe» bei . !
I B Moser.

n esser, Äette und B.ile zu serk.'iis.i/bei
I B. Moser. >

und and.r. ß 01. !

und

Zlllenlaun, Nor. 2 t. . »q

Mllentowst

Alleütawn Hotel,

welches früher von E. Seider
MWg 'iL -ij' belvehnl war, kau lich an sieh

?! K Ebrach» »»d xermaner.» 1>.j07
bat.und ist jetzt gesonnen,

'

taSHau-aittk ??»>,.' ausjubch

durch die vielfältigen Veränderungen und Wechsel veti
<?astwirtbe Schaden gelitten hat, Hess! j.kech, dah dieses i
jetzt beseitigt wird, wenn er sagt, daß er das Hau« per-:
»iancnt bezogen und gekauft hak.

Da das Haue sich in der Nähe der kßcschä'sts Plätzen
befindet, so »lacht es >i»en angenehmen Aufenthalt siir
Reisende und cAeschäst^leute.

l!r wird sich b>streben, seine lVäste mit den besten
Speisen und Getränke» zu bedienen, uud überbaun

I l' ' l '

lert iuinier ein scrgsiltiger und willigerStallknecht an-
zutreffen sein.

Durch billige und pünktliche Bedienung hesst der llir-

David Heller.
November Ist, 1552. rqljM

MM Cm vortreffliches Ltück
Holzland

anfoffentlichcr Vendn zn verkaufen.
Samstags de» INten December, um I Uhr

Nachmittags, soll am Gasthaufe von Pcler
Hensinger, in Nieder macungic Taunfchip.
Lecha Caunty. ein Stück Holtland, grenzend
an LandervonPeterHensinger undAbraham
Schmcyer, enthaltend i) Acker, mehr oder!
weniger, und bewachsen mir allerlei Eichen
Holz ?öffentlich verkauft werden.

Wer dasselbe vor dem VerkaufStaqe zu
besehen wünscht, beliebe sich bei P.'ter Hen
finster zu melden.

Die Bedingungen am ZZeikaufstage und
Aufwartung von

Jacob Schmeycr.
November 2-t

Tabak-, Schnupftabak'- lind Kigarren-
M a n n 112 a k t ßl r,

Hamilton Straße, -A Thüren unter der Dentfch-Reformirten Kirchs
Allentow n, P en n f.,

Schaxhalter, Krämer, und Andere, finden es zu ihrem Vortheil, wenn sie
bei ihm anrufen und seinen großen Stock »nie,suchen, ehe sie sonstwo kaufen, indem seineAriikel an den allerbilligsttn Preisen verkauft werden.

Ariikel. die keine Zufriedenheit geben, werden zurückgenommen und daSGeld dafür wieder erstattet.
Allentown. August 35. !K52. nq

Motto! Voll»!!
Er geht aber nnn nach Wrsten!.

Stephen Bnrger,
Osen nnd Blcchschmicd in

Allentann,
Zeigt seinen Freunden und Kundn.fo

wie dem Pnblikiim liberhaupt ergebenst an,,
daß er sich nun fest enifchllffen hat nach
Westen und zrrar nach Tifsin, Ohio, zu zie.
hen. DieS ist kein Spaß, sondern eS ist
voller Ernst. Er möchte aber daher anzei»
gen daß er noch etwa
./ ÄOZV Kochöfe»

auf Hand hat, die eist
tgefchafft werden

» müssen ehe er ziehen,
j ! ß kann, und damit er fo<
I «

bald als möglich in den
' s Stand gesetzt werden

kann seine Reife anzu-
tleien, so offcrirt er alle-

diese ZOeten
An den ersten Kofteir

zum SZerk.iuf an. Darunter befinden sich>
lintcr andern folgende Sorten :

Premiiim Libortn s?oeh-L'rfrn,
do., (Stna do., liiivübcrkanpt alle Arten«
jiireln», Peirlors, Stohr, Varstuben
u»d Schap-Oose», n. s. w.

Ferner:
Hat er aNe Artikel in der Weis - Blechl

Linie, als Sel malz Eimer. Eimer, Kannen,
Kessel lind so n'eiter auf Hand.

rsZtZlt
Ofen Rohr, Kehlen K, ssel, und kurz allcS

was in dieses Fach gehört.
Nun ist wirklich eure Zeit, wenn Il>s

wohlf.il kaufen wollt. Haltet es im Ge»
dächtniß, ?Alles geht an ersten Kosten. uns
wer f.inc Interessen kennt soUle hier anrufen«
ehe er sonstwo kauft.

ALST"Für altes Zinn. Kupfer, Blei,
Eisen, anderes Eisen, u. f. 112 bezahlt er den'
höchsten Marktpreis im Auslausch für
rcn.

Werden verlangt.
AktKit Welschhühner, Hühner, Enteni-

Ganse, u s. w. wofür die höchsten gangba»'
rcn Marktpreise bezahlt werden.

Für die liberale Kundschaft die er hiergenossen hat, sagt er ungeheucbelten Dank-,
und hofft daß ihm im Westen die nämlich»
Gunst des Publikums zufallen mag.

Stephen Bnrger..
Nov. nqbv'

Jetzt ist enre Zeit wohlfeil zu
kaufen.

Ein neuer

Hüte-nnd KappewStohv
in Allentnun

William Keck
Mackt dcn Einwohnern von Allentaun «n 5
der Umgegend ehrerbietigst bekannt, daß ev
feine Interessen in dem Hutstohr von E. M.
Wieder und Gesellschafter abgetreten hat. ?

also nichts mchr damit zu thu» hat,? mW
nun

auf feine alleinige Rechnniig
einen neuen Hutstohr eröffnet bar. und zwar
auf der Noiv - Seite der Hamilten Straße,
die nächste Thüre oberhalb Sct>nurmanS
Stohr. allwo cr fortwährend auf Hand
halten, und auch auf Bestellung ?langen
wird:

Alle Arten nnd
ten von Hnten, Kappen,

Muffs, Boas, Cuffs,
u. f. w.

allcS nach den neuesten Modcn. auf die best-
und dauerhafteste Weise und an billigern
Preisen, als diese Artikel je in dieser Stadt
verkauft wurden. Er kann das Publikum
versichern, daß feine Waaren so sein weiden
daß sie in keiner Hinsicht zu übeitr, ffenstnb.

Wer irgend ctwas auS diesem Geschäfts-
zwkige braucht, ist achtungsvoll eingeladen
bei ihm anzusprechen, .'und sich von dun Ge-
sagte» sclbst z» übcrzeug»ti.

Durch pünktliche und getreue Bedienung,
und die billigsten Preise, die in dieser Slad»
gefordert werden, hofft er sich seinen Antheil
der Gunst des Publikums zuzuziehen.

Siohrhalter im Lande werden daraufauf
merkf.im gemacht, daß er all, diese Artikel,
beim G oßen uiidKlcincn verkauft, und
er sie an Philadelphia Preisten damit versor-
gen kann.

eS nicht, fein Slohr ist die
aächsteTbüre oberhalb Schnitrman'S Stohr.

A!len!r»!n. Okt 2tt. nq


